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39 Da ging einer auf das Feld hinaus, um Kräuter zu lesen, und er fand 
eine wilde Rebe und las davon wilde Koloquinthen, sein Kleid voll, und 
er kam und zerschnitt sie in den Kochtopf, denn sie kannten sie nicht. 
40 Und sie schütteten es aus zum Essen für die Männer. Aber es 
geschah, als sie von dem Gericht aßen, da schrieen sie und sprachen: 
Der Tod ist im Topfe, Mann Gottes! Und sie konnten es nicht essen. 
41 Da sprach er: So holet Mehl her! Und er warf es in den Topf und 
sprach: Schütte es aus für die Leute, daß sie essen. Und es war nichts 
Schlimmes mehr im Topfe. 

2. Könige 4,39-41

Colocynthidis fructus / Cucurbitacine



„Alle Ding' sind Gift und nichts 

ist ohn' Gift; 
allein die Dosis macht, 

dass ein Ding' kein Gift ist.“
(Theophrastus Bombastus von Hohenheim, genannt Paracelsus (1493–1541), 

Arzt aus Einsiedeln in der Schweiz)

Paracelsus, neuzeitliche Illustration 
nach einem Stich von A. Hirschvogel

aus dem Jahr 1540. 

Darstellung des Paracelsus 
(Theophrast von Hohenheim) 

in einem Gemälde von 
Quentin Massys

Briefmarke des Jahrgangs 
1949 der Deutschen 

Bundespost



Arzneimitteltoxikologie Reproduktionstoxikologie

Forensische Toxikologie

Klin
ische Toxikologie

Lebensmitteltoxikologie

Ökotoxikologie / Umwelttoxikologie

Arbeitstoxikologie/ArbeitsmedizinRegulatorische Toxikologie

Humantoxikologie

Gewerbetoxikologie / Industrietoxikologie

Pestizidtoxikologie / Biozidtoxikologie

Kosmetik-Toxikologie
Toxikologie von Luftverunreinigungen



• 1964 Errichtung der 

„Dokumentationsstelle 

für Vergiftungen beim BGA“

• 1965 Konstituierende Sitzung: Festlegung 

der Aufgabenbereiche

• bis 1973 23 (Plenar-)Sitzungen sowie weitere AK

• 1974-1976 Vorbereitung von Forschungsvorhaben

• bis 1977 sind 5043 „Karten“ erstellt
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Informationskartei zur Erkennung und 

Behandlung von Vergiftungen 

(1965 bis 1996/2001)

• Stoffkarten

• Mittelkarten

• Firmenkarten

• Analysenkarten

• Allgemeine Maßnahmen (in Kartenformat)

• Info-Flyer GIZ- und Behandlungszentren





Stoffkarte



Mittelkarte



Firmenkarte
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• 1977 Neuberufung der Kommission 

Vorsitz BGA-Präsident: Prof. Dr. Füllgraf

• bis 1990 27 (Plenar-)Sitzungen sowie weitere AK

• März 1990 Novellierung des ChemG

u.a. Meldepflicht §16e



• 1990 Neuberufung der Kommission

• bis 2001 14 (Plenar-)Sitzungen sowie weitere AK
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Aufarbeitung und Revisionen des bis dahin erarbeiteten 

Kartenmaterials (u. a. 122.530 Mittelkarten, davon 90.733 

Kosmetika; z. B. Firma Henkel/Prof. Dr. Gloxhuber; 6.177 Karten, sowie 

deren Einfügung in das elektronische Datensystem.



• ab 1996 Vorbereitung und Umstellung auf 

eine moderne elektronische 

Datenbank „Giftinformations- und 

Erfassungssystem – GIFAS“

Diese Datei umfasst 2009 neben Stoff-

und Therapieinformationen über 

300.000 Rezepturinformationen
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Weitere Publikationen BfR (Auswahl):

Pilzvergiftungen

Vergiftungen bei Kindern

Info-Flyer

Giftinformation in der Bundesrepublik Deutschland MvP

Inst. BGA bga-Schriften 3/91(G. Heinemeyer, W. Fabricius, D. Kayser)

Zusammenfassende Darstellung

Zur Thematik siehe auch umfangreiche Publikations-

Nachweise und Literatur bei den GIZ in Deutschland
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aktuelles Beispiel


